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Drucksache Nr. 3280 


Kleine Anfrage Nr. 259 

der Abgeordneten Mellies und Genossen 

betr. Eisenbahn- Ausbesserungswerk Paderborn, 

Im Eisenbahn-Ausbesserungswerk Paderborn werden Maßnahmen 
durchgeführt, die befürchten lassen, daß dieses Werk in seiner Tätigkeit 
stark eingesdiränkt oder ganz stillgelegt wird. Dadurch würden im 
Arbeitsamtsbezirk Paderborn über 1000 Arbeitsplätze verloren gehen. 
Da der Kreis wenig Industriebetriebe hat und durch die Aufnahme 
der Vertriebenen die Arbeitslosigkeit sehr groß ist, würde die 
wirtschaftliche Lage außerordentlich schwierig werden. 

Wir fragen den Herrn Bundesminister für Verkehr; 

1. Ist der Bundesminister für Verkehr in der Lage, mitzuteilen, welche 
Werke im Zuge der Neuordnung des Werkstättenwesens der 
Bundesbahn stillgelegt werden sollen? 

2. Fällt das Eisenbahn-Ausbesserungswerk Paderborn unter die 
geplante Neuordnung, und haben mit den anderen Bundes- 
ministerien, vor allen Dingen dem Bundesarbeitsministerium, 
Verhandlungen über die zu erwartenden Auswirkungen statt- 
gefunden? 

3. Wird sich das Bundesverkehrsministerium im gegebenen Falle für 
die volle Ausnutzung der Betriebskapazität im Eisenbahn-Aus- 
besserungswerk Paderborn einsetzen? 
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